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Nr . 105 . Bad Homburg v. d. H . , Donnerstag , den 7 . September 1916.

Frankfurt a. M ., den 2 k 8 . 1916.
18 . Armeekorps.

Stellvertretendes Generalkommando.
Abt . III b . Tgb .-Nr 16341/4885.

Verordnung.
Berr . : Sicherung der Ernte.

Zur erhöhten Sicherung der Einbringung , Aufbewahrung und
Verwertung aller land - und forstwirtschaftlichen Ernteerzeugnisfen be¬
stimme ich, daß jedes auch auf Fahrlässigleit beruhende Verhalten,
Tun oder Unterlassen , gemäß § 9 b des Belagerungszustandsgesetzes
»out 4 . Juni 1851 unter Strafe gestellt wird , welches eine Gefähr¬
dung , Beschädigung oder Zerstörung der Ernte , der zu ihrer Auf¬
bewahrung bestimmten Räume , sowie der zu ihrer Einbringung and
Verarbeitung dienenden Gerätschaften und Maschinen zur Folge hat.

Zuwiderhandlungen werden , soweit nicht nach den bestehenden
Gesetzen strengere Strafen verwirkt sind, mit Gefängnis bls zu einem
Jahr bestraft . Heim Vorliegen mildernder Umstände kann auf Haft
oder auf Geldstrafe bis zu 1500 Mk . erkannt werden.

Der Kommandierende General:
Freiherr von G a ll,

General der Infanterie.

Bad Homburg v. d. H. , den 31 . 8 1916.
Die Gemeindebehörden werden ersucht, diese Anordnung zur all¬

gemeinen Kenntnis zu bringen u. ihre Ausführung zu überivachen.
Der Königliche Lindrat.

_ _ I . V . : Setzepfandt

Bad Homburg v. d. H ., den 30 . August 1916 .""
^Tiesbauunternehmer Christian Schaller lll zu Oberursel ist vom

1. September d, Js . zum Gemeinderechner der Gemeinde Oberstedten
bestellt und als solcher von mir bestätigt worden.

Der Königliche Landrat
als Vorsitzender des Kreisausschusses.

I . V . : von Bern  u s.

Bad Homburg v. d. H ., den 2 . September 1916.
Um besonders tüchtigen und würdigen jungen Leuten , welche im

Kreise einheimisch sind und die zum Besuch von staatlichen oder
staatlich unterstützten gewerblichen Fachschulen erforderlichen Mittel
nicht selbst aufbringen können , Gelegenheit zu geben, ihre Kenntniffe
und Fertigkeiten durch den Besuch derartiger Fachschulen zu vervoll¬
kommnen , sind im Kreishaushaltsplan Mittel zur Gewährung von
Beihülfen zur Verfügung gestellt.

Indem ich dies zur öffentlichen Kenntnis bringe , ersuche ich
die Gemeindebehörden , etwaige Anträge enigegenzunehmen und mit
gutachtlicher Aeußerung hierher einzureichen.

Der Vorsitzende des Kreisausschussts.
I . V . : von B e r n u s.

Bad Homburg v. d. H ., den 1. September 1916.
Herr . : Mitarbeit der Unfallrenten ' Empfänger

bei Eindringung der Ernte.
Da im Hinblick auf die augenblicklichen Arbeitsverhältnisse die

Mitarbeit von Unfallrentenempsängern bei Einbringung der Ernte
dringend wünschenswert ist, es aber nicht ausgeschlossen erscheint,
daß sich diese Personen durch die Besorgnis vor einer Herabsetzung
oder Entziehung ihrer Rente hiervon abhalten lassen, so mache ich
darauf aufmerksam , daß die Beteiligung an Ecntearbeiten grund¬

sätzlich nicht zum Anlaß von Rentenm nderungen oder Aufhebungen l
genommen wird.

Die Gemeindebehörden ersuche ich. Vorstehendes noch in orts¬
üblicher Weise besonders bekannt zu machen.

Der Vorsitzende des Sektions -Borstandes der Hefsen-Nasiamschen
landwirtschaftlichen Berussgenossenschaft.

I . V. : von B e r n u s.

Bad Homburg v. d. H ., den 2 . September 1916.
Betr . Verordnung über Eier.

— Kreisblatt Nr . 100 . —
,Das Inkrafttreten der §§ 5, 6, 10 und 11 der Ber -ordnung

ist bis zum 18 . September hinausgeschoben worden.
Der Kgl . Landrat.

_ I B . : dp  n Bernus.
B ekanntmachung.

Mit den nachstehend angeführten Dreschmaschinenbesitzern sind
die folgenden Dreschlöhne vereinbart worden :

Dreschmaschinenbesitzer Peter Matthes , Schwalbach bei
Stellung von 14 Mann ohne Bindegarn Mk . 12 .— per Std.
Dreschmaschinenbes. Wißmann Seulberg
bei Stellung von 3Mannohne Bindegarn „ 7.50 „ „
Dreschmaschinenbes. F . R . Schaller . Oberstedten
u- „ Heinr . „ „
bei Stellung von 3 Mann ohne Bindegarn „ 7.50 „ „
Dreschmajchinenbesitzer Wolf , Oberursel
beiStellung von 3 Mann ohne Bindegarn „ 6 .— „ „
Dreschmaschinenbes. Peter Gieß , Eppenhain
bei Stellung von 1 Mann sBesitzer)
ohne Bindegarn . . . . „ 3 .— v .Fuder

Auf Wunsch stellen die Dreschmaschinenbesitzer auch das Binde¬
garn , welches dann den Landwirten separat in Rechnung gestellt wird.

Die Ortsbehörden ersuche ich um wiederholte weitere Ver¬
öffentlichung.

Der Vorsitzende des Kreisausschuffrs.
I . V . : von B e r n u s.

Bad Homburg v. d. H ., den 1. September 1916.
Die Geschäftsstelle des deutschen Vereins gegen den Mißbrauch

geistiger Getränke empfiehlt folgende Schriften : Die Alkoholfrage
und andere Schriften für die Kriegszeit , die sich zur Volks - insbe-
ondere auch zur Jugenderziehung eignen.

Der Kö ügliche Landrat.
I . B . : S e tze p f a n d t.

Zur Nachricht.
Von den Stücken der IV . Kriegsanleihe sind die kleinen Ab-

chnitre zu M . 100 und M . 200 von uns bereits ausgegeben ; *die
<ctü(fe zu M . 500 werden voraussichtlich Anfang September zur
Verteilung gelangen . Bon den größeren Abschnitten hoffen wir die
Stücke zu M . 1000 in den ersten Tagen des Monats Oktober ds.
Js . herausbringen zu können . Eine frühere Ausgabe der Stücke
ist wegen der mit der Herstellung von annähernd 9 Millionen Stück
Schuldverschreibungen und Schatzanweisungen und von ebenso vielen
Zinsscheinbogen verbundenen großen Arbeit nicht möglich.

Im übrigen können die Zeichner , denen besonders daran gele¬
gen ist, auch jetzt noch zu den Stücken von M . 1000 an aufwärts
Zwischenscheine durch Vermittlung ihrer Zeichnungsstellen beziehen
Die Zwischenscheine sind ebenso wie die endgültigen Stücke jederzei-
verkäuflich und beleihbar . t

Berlin , den 19 . August 1916.
Reichsdank Direktorium.

Havenstein . v. Griüim.
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Die Magistrate öer Städte und die Herren Bürgermeister der
Landgemeinden ersuche ich die Unternehmer der land - und forstwirt¬
schaftlichen Betriebe gemäß 88 967 ff. der Reichsversicherungsord-
nung vom 19 . Juli 1911 und 8 6 des Preußischen Ausführungs¬
gesetzes vom 23 . Juli 1912 (Ges . S . S . 207 ), sowie ßß 31 . ff. der
Genossenschaftssatzung vom 23 . November 1912 mehrmals in geeig¬
neten Zwischenräume » in ortsüblicher Weise anszusordern , alle seit
der Neuaufstellung des Unternehmeroerzeichnisses (November 1913)
eingetretenen Veränderungen , die durch Ankauf oder Pachtung , be-
zw. Verkauf , Verpachtung , Erbschaft oder sonstige Umstände eingetreten
und noch nicht berücksichtigt sind, mündlich oder schriftlich bei der Ge¬
meindebehörde bis zum 1. Oktober d. I . anzuzeigen.

Die Gemeindebehörden haben die Anzeigen in das ihnen in den
nächsten Tagen zugehende Formular 8 . 6. 5 . einzutragen und zwar:

1. beim Wechsel in der Person des Betriebsunternehmers in
Abschnitt A.

2 . bei Betriebsemstellung -'n in Abschnitt B.
3 . bei Betriebsöffnungen in Abschnitt 0 und
4 . bei Betriebsveränderungen in Abschnitt D 1 bezw. D 2.

Es ist darauf zu achten, daß jeder Anzeigende in der bezüglichen
Spalte seinen Nammen eigenhändig einzuschreiben hat , sofern die Auf¬
nahme nicht von Amtswegen erfolgt.

Bei Anmeldung und Aufnahme der Betriebsveränderungen in
den Abschnitten v 1 und v 2 der Protokollanzeigen sind nur die
wirklichen Zu - und Abgänge bei den einzelnen Betrieben zu berück¬
sichtigen.

Als Zu - und Abgang mutz jede Veränderungen in der Flacben-
grötze der Betriebe und in der Zugehörigkeit zu den einzelnen Klassen
cngemeldet werden , welche für die Abschätzung nach den verschiedenen
Einheitssätzen matzgebend sind. .

Bei Einträgen in Abschnitt A , B , D 1 und D 2 rst unter der
laufenden Nummer die Nummer des Eintrags im Unternehmerder-
zeichnis mit roter Tinte anzngeben.

Die Gemeindebehörde ersucht ich, die auf sonstige Weise zu ihrer
Kenntnis gelangten Veränderungen vo » Amtswegen namhaft zu machen,
bezw . die säumigen Unternehmer zur Anzeige zu veranlassen , damit
spätere Weiterungen vermieden werden . . „ , „ .

Die Vorlage der aussüllten Verzeichnisse sehe ich bestimmt bis
zum 10 . Oktober ds . Js . entgegen . Eine Überschreitung dieses Termins
darf unter keinen Umständen stattfinden . Nach dem 10 . Oktober d.
IS . hier eingehende Veränderungsanzeigen können erst vom nächsten
Jahre an Berücksichtigung finden.

Eventuell ist hierher mitzuteilen , datz Betriebsveränderungen
nicht vorgekommen sind.

Der Vorsitzende deS Sektionsvorstandes.
I . V . : von B ernus.

Frankfurt a . M . Süd , den 29 . August 1916.
Köngiliche stellvertretende

Intendantur 18 . Armeekorps.
I . Nr . 1853/8 . VI.

Betreffend : Versorgung der HcereSangehörigen mit Seife und
Seisenpulver.

Das Kriegsministerium hat mit Verfügung von 12 . 8 . 16 Nr.
570 . 8 . 16 U 2 folgendes angeordnet.

Alle Heeresangehörirgen , sowie die Kriegs - und Zivilgefangenen
werden von der Heeresverwaltung mit Seife dann versorgt , wenn
sie auch Brot von ihr erhalten . Andernfalls haben sie Anspruch auf
eine von der Zivilbehörde auszustellevde Seifenkarle nach Matzgabe
der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 21 . 7 . 16 . (Reichsge¬
setzblatt Seite 766 ff). Bon den Zivilbehörden sind demnach Seifen¬
karten auszustellen für sämtliche Offiziere und Militärbeamte , sowie
für di- in Bürgerquartieren mit Verpflegung einschliehlich Brot unter¬
gebrachten Mannschaften - ferner auch die mit Brotgeld abgefundenen,
auherhalb der Kaserne vorhandenen Unteroffiziere und Mannschaften
(Schreiber , Burschen usw .)

Den beurlaubten , kommandierten usw . Heeresangehörigen ist empfoh¬
len worden , soweit als angängig , sich für die ganze Dauer ihrer Abwesen¬
heit vom Truppenteil usw . mit Seife und jSeifepulver zu versorgen.

. . erfte »« Autit , frir inerte 3eit unb <$ .«?!fet «*»uluev uerabfolfli
ft. Für bie bariibev liegenbe Zeit find die Beurlaubten uftv.

befugt , auf  Grund blefev  Bescheinigung d e Ausstellung einer zum
gleichzeitigen Bezug von Seife und Seisenpulver berechtigenden Seifen¬
karte von der Ortsbehörde ihres Aufenthaltsortes zu beantragen.

Es wird ergebenst ersucht, die den Nachgeordneten Behörden
des dortigen Bezirks in geeigneter Weise bekanntgeben zu wollen,
damit sie in der Lage sind, entsprechende Maßnahmen zu treffen.

Wird im Anschluß an die Bekanntmachungen in Nr . 93 u. 94
zur Beachtung veröffentlicht.

Bad Homburg v. d. H ., den 2 . Setpember 1916.
Der Königliche Landrat.
I . B . : von B e r n u s.

Auf Grund der Verfügungen Kgl . Regierung , Abteilung für
Kirchen- uvd Schulwesen zu Wiesbaden vom 18 . April 1904 , II.
4290 und 28 . Februar 1905 , 11. 2515 habe ich im Einvernehmen
mit den Kgl . Kreisschulinspektoren die diesjährige Herbstserien für
die Volksschulen in den Stadt - und Landgemeinden des Kreises wie
folgt festgesetzt:
Lsd. Name des Schul-
M  verbands Zeitbestimmung der Herbstferien

a . Städte:

1. Cronberg . . . . vom 3. Oft. bis 18. Okt . 2 Wochen
2 . Fr :edrichsdorf -Dillingen „ 23. Sept. rt 15. ff 3 tt
3 . Homburg l .u. 11.Schule „ 3. Oft. „ 18. ft 2 tf
3 .a ,, Stadtbezirk Kirdorf ft 25. Sept. tf 14. ff 3 ff
4 . Königstein . . . . •f 24. n t, 14. ff 3 »t
5 . Oberursel . . . . ff 3. Ott. ff 18. ff 2 tf

b . Landgemeinden:
6 . Altenhain . . . . „ 17 . Sepl. 7. 3 tf
7 . Bommersheim . . . ff 25. ff n 14. tt 3 tt
8 . Dornholzhausen . . ff. 23 „ rr 15. tf 3 ft
9 . Ehlhalten . . . . . ft 17. n n 7. n 3 tt

10 . Eppenhain . . . . ff 24. tf ff 14. ft 3 u
11. Eppstein. ff 23. ff rt 16. tf 3 tf
12 . Falkenstein . . . . „ 24. ff ft 14. ft 3 tt
13 . Fischbach. ff 17. ft ff 7. tf 3 7t
14 . Glashütten . . . . ff. 24. ft tr 14. tr 3 rr
15 . Gonzenheim . . . . ff 23. tt tt 15. tr 3 tr
16 . Hornau. ff 17. rt ft 13. rr 4 tr
17 . Kalbach. ff 25. tt tt 14. tt 3 tr
18 . Kelkheim . , . . . ff 24. tf rr 10. tr 3 tt
19 . Köppern. ft 20. tt •f 15. tt 3 tt
20 . Mammolshain . . . ft 30. it it 14. rr 2 tt
21 . Neuenhain . . . . ff 16. „ ff 12. tt 3 ft
22 . Niederhöchstadt . . . ff 30. „ ff 14. tt 2 tt
23 . Oberhöchftadt . . . ft 18. tt tr 14. tt 3 tt
24 . Oberstedten . . . . ft 23. ft rt 15. tt 3 tt
25 . Ruppertshain . . . ff 24. ft ft 14. tt- 3 ft
26 . Schlotzborn . . . . ff 24. ft rt 14. tr 3 tr
27 . Schneidhain . . . . ff 24. •i tt 14. tr 3 tr
28 Schönberg . . . . ft 18. ff tt 14. tt 4 rt
29 . Schwalbach . . . . ff 30. tt tt 14. tt 2 tt
30 . Seulberg. ff 23. tt rr 18. tt 3 tt

31 . Stierstadt. ff 25. tr rt 14. tt 3 rt

32 . Weißkirchen . . . . }f 25. tt ft 14. tr 3 rt

Bad Homburg v. d. H ., den 12 . 9 . 1916.
Der Königliche Landrat.
I . V . : S etz e p fa n d t.

Bad Homburg v. d. H ., den 4 . September 1916.
Die von der Linien Kommandantur C . verfügte Sperre für Rauh¬

futtersendungen an die Proviantämter Hanau - Nord und Frankfurt-
West ist aufgehoben worden . Die Anmeldung bei Sendungen beider
Linienkommandantur E . ist nicht mehr erforderlich.

Der Königliche Landrat.
I . V . l von Bernus.
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(neu hergerichtet) mit allem Zubehör, sofort
zu vermieten.

LsuisenstrasteV« .

Zu vermiete«
zwei große Zimmer im ersten Stock und ein
Zimmer mit großer Mansarde und Zubehör
im zweiten Stock ganz oder geteilt.

Lvuiseustraste 85 1.

W«r 2-Umr-WhiiW
mit Zubehör an ruhige «eure zu vermieten.

Lonisenstraste 43.

Schöne geräumige

4 Zimmerwohnung
mit Balkon, elektrisches Licht, Gas , Wasser
ete. an ruhige Leute zu vermieten.

Louisenstraste 43.

Zwei schöne

möblierte Zimmer
mit und ohne Küchr, sowie auch einzelne Zim¬
mer mit elektrischem Licht, Gas , Wasser so¬
fort billig abzugeben Dorotheenstraste 7 .

Moderne 6 -Zimmer-
Wohnung

mit Gartenanteil in meiner Billa Frankfurter
Landstraße 80 zu vermieten.

Näheres Chr . Lanz , Bauunternehmer.

t
Mflndelsicher nnter Garantie des Bezirksverhandes des Reglernnp.sbezirkg

Wiesbaden.

Landesbankstelle Bad Homburg , nnr Kisseleiistrasse Id
Postschekkonto Frankfurt a. M.

Ausgabe von Schuldverschreibungen der
Nassauischen Landesbank.

Annahme von Spareinlagen
Annahme von Gelddepositen.
Eröffnung von provionsfreien Scheckkonten.
Annahme von Wertpapieren zur Verwahr¬

ung und Verwaltung (offener Depots).
An- und Verkauf von Wertpapieren, Inkasso

Schecks, Einlösung

Nr. 610. Fernsprecher Nr. 469.
Darlehen gegen Hypotheken mit und ohne

Amortisation.
Darlehen an Gemeinden und öffentliche Ver¬

bände.
Darlehen gegen Verpfändung von Wertpa¬

pieren (Lombard-Darlehen).
Darlehen gegen Bürgschaft (Vorschüsse).
Uebernahme von Kauf- und Gütersteig¬

geldern
Kredite in laufender Rechnung.

von Wechseln und
fälliger Zinsscheine (für Kontoinhaber).
Die Naseanische Landesbank ist amtliche Hlnterlegnngaatelle für Mündelvermttgen.

riaffauUctie kebensDerfldierungsanflalt
— Gemeinnützige Anstalt des öffentlichen Hechts . -

Grosse Lebensversicherung
(Versicherung über Summen von Mk. 2000.- an aufwärts mit ärztlicher Untersuchung).

Kleine Lebens -Volks - Versicherung
Versicherung über Summen bis zu Mk. 2000 einschl. ohne ärztliche Untersuchung,
wie Sterbegeld-, Altersversorgunĝ -, Militärdienstkosten-. Aussteuer- und Kinderver

Sicherung.
Hypothekenversicherung . — Rentenversicherung.

Direktion der Nassauischen Landesbank.

C cxiCk  auch mit  Firmaeindruck liefert1CIC billigst die Kreisblatt-Druckerei.

Preise für kerren -öeöienung
vieren . . . . Mk . —.20 | Kopfwäschen » 'Rasieren

Haarschneiden
Bartschneiden

»
jj

.20

.50

.30

Kopfwäschen » —
Preis -Ermässigung bei Karten zu 10 Nummern.

Karl Kesselschläger , houijenflraße 87. Telefon 317.

Weinstopfen, jede Anzahl vo
100000 Stück Pro Stück
Sektstopfen pro Stück 5
nahmestelle bei Gerecht, S

Junges Mä
sucht Anfangsstelle auf
kann Stenographie fStolz
und MaschinenschreibenM

Gest. Offerten unter F
die Erped. ds. Bl.

Zu kaufen ges
ein rassenreiner, junger und st«

HST  Dachshund.
Zu erfragen im „Deutsche«

mals Bellevue.

Lacksheringe
ger. Schellfisch

Bismarekheringe
Rollmöpse

Salzheringe
W . Lautenschlä

Fischbans.

Gottesdienst der israelitische«
Samstag , den 9.

Borabend•'
Wnroenä71/«



. . - Frau Schäfer den Vorwurf des Meineids . Die
beleidigte Frau erhob gegen den Capitain Anzeige.

Schöffengerichtverurteilte den Angeklagten „ wegen
tnpfuitig des Andenkens eines Verstorbenen " zu sechs

.. n Gefängnis und wegen Beleidigung der Frau
, 1 Zu weiteren zwei Monaten,
i Marburg, 6. Sept . Unter der Leitung von Professor
Seorg Wolfs-Frankfurt a . M .. werden augenblicklich
WÄorser Grund und am Frauenberg umfangreiche
,- bu-ngeu nach vorgeschichtlichen Siedluugöftätten vor-
Anr Während frühere Forschungen zahlreiche
Wader aus der Hallstattzeit , neolithische Wohngru-
M vorgeschichtliche Befestigungsanlagen freilegten,

, Gräberfelder mit vielen Beigaben aus der
zeit entdeckt. Die Grabungen worden fortgesetzt.

, »erlin. 6. Sept . Ein aufregender Vorfall spielte
icm ?' uf dem Bahnhof Alexanderplatz ab.
Jr ’ öet  Won längere Zeit aufgeregt hin - und her-

wvr, warf sich plötzlich vor einen einfahrenden
™ ^er  Richtung nach Charlottenburg . Dem

gelang es , wenn auch nicht rechtzeitig , jedoch
.î ug zun, Stehen zu bringen . Der Mann war
" lim ^ chisseitigen Knöchelbruch und einigen Haut-
"" ?en  davongekommen . Nachdem man ihm einen

"dgelegt hatte , brachte man ihn nach einem
ef +7 5, ® s handelt sich um den 39 Jahre alten Pro-

i»d-r ^ \  ' 0ui5  Frankfurt a . M ., der bei Verwwnd-
' zu Besuch weilt . Diese verlieh er
" "iH ' -" 8 in hochgradig nervöser Aufregung,

n die unmittelbare Veranlassung zu dem Selbst-
Lalel ^ ^bch nicht bekannt.

MDi «. i l bch >t - Der Munitionsminister teilt mit,
i s» t 0 luorgen im Süden von London in einer

tz Ml, ( " Onswerkstätte eine -Explosion entstand . 17

Wurden leicht verletzt.
der ^ ier gefangene deutsche Offizire sind,

"^ 'entflohen ch'̂ ibt . aus dem Karmeliterkloster in

Vermischte Nachrichten
Die Festung Bukarest . Nicht die Hauptstadt des

i rumänischen Reiches wurde von unseren Lustschiffern reich-
. lich mit Bomben bedacht , sondern die Festung Bukarest , die

einer Armee bis zu 200900 Mann ein Stützpunkt fein
kann . Seit 1,885 hat Bukarest 18 Gürtelforts und ist somit
nach Paris das größte verschanzte Lager . Durchschnittlich
je 13 Kilometer vom Zentrum der Hauptstadt entfernt,
schlichen sich 18 Forts in der Art zu einem festen Ring,
daß zwischen je zwei Forts noch eine befestigte Batterie
steht . Eine besondere , ausfchlichlich militärischen Zwecken
dienende Ringbahn verbindet die einzelnen Forts . Die
Stellungen von Focfani und Galatz bilden die Ftüge -l-
punkte . Zentrum der Anlagen ist der Brückenkopf von
Remolosa . Seit 1890 kam die wichtige Flankenstellung
von Odebesfi noch dazu . Das größte Fort ist in Chitila,
dem Knotenpunkt der Linie Bukarest -Pitesci -Ploesci , nach
den Angaben des rumänischen Generalkonsuls Beuger in
Stuttgart.

— Französische Kultur . In Frankreich wurde einem
Sanitätshund das „Kriegskreuz " , eins Dapferkeitsaus-
zeichnung verliehen ! Um die Komödie zu vervollständigen,
bemächtigte sich ein Warieteagent des Hundes ustd feines
Halters und lich beide an Tiügeltangelbühnen auftreten.
Ein hübsches Beispiel für den Geschmack und die Kultur
Frankreichs!

Kriegshnmor.
Liebe Jugend ! Unser Unterstand ist furchtbar eng,

läßt sich aber nach oben schlecht erweitern , da , wir den
Franzosen eine möglichst geringe Treff -Fläche bieten woll¬
ten . Neulich wurde ich nun zum SchaUzen in den oberen
Laufgräben kommandiert . Vor meinem Aufbruch machte
ich meinen Kameraden zur dringenden Pflicht , etwas mehr
Raum inwendig zu schaffen. Als ich nun todmüde und
halbverhungert am nächsten Morgen zurückkomme , ist meine
erste Frage an die 'schlaftrunkenen Kameraden : „Na , habt
Ihr für etwas Raum gesorgt ? " Darauf wurde mir die
tröstliche Antwort zuteil : „ Ja , die , beiden Kommißbrote
haben wir aufgefressen !"

Veranstaltungen der Kurverwaltung.
j Freitag:  Militärkonzerte , Kapelle des Ers .-Batl . Res .-
i Jnf .-Regts . Nr . 81 . Leuchtfontäne.

Samsta  g : Konzerte der Kurkapelle.

Kurhaus-Konrerte.
Freitag , den 8. Sept ., Morgenkonzort an den Quellen

Uhr . Leitung : Herr Konzertmeister Meyer.
1. Choral , Nun lab ' mein Seel den Herrn . 2. Kreuzritter,
Marsch (Solls «) . 3. Ouvertüre z. Operette Das Modell
(Suppe ) . 4. Jonathan , Walzer (Millöcker ) . 5. 1. Melodie,
2. Serenade (Moszowski ) . 6. Potpourri a, d. Ballet Die
Puppenfee (Bayer ) .

Nachmittags und abends MilitärkoUzprt v. d. Kapelle
d. Ers .-Batl . Res .-Jnf .-Regts . Nr . 81 . Leitung : Herr
Kapellmeister W . Hiege . 1. Gladiator . Marsch (Sousa ) .
2 . Ouvertüre Die Nürnberger Puppe (Adam ) . 3. Puppen-
Walzer (Bayer ) . 4. Czardas a . d. Oper Der Geist des
Wozewoden (Großmann ) . 5. Zweierlei Tuch , Marsch
M0 . 0- Potpourri -a . d. Operette Die Jungfrau von

(HAtenb êrger )llocker)̂ . 7. Die fleißige Berta , Intermezzo

Abends von 814—10 Uhr . 1. Rückkehr der Fahnen-
kompagnre v d. Karferparade (Blon ) . 2. Fest -Ouvertüre
(Lortzlng ) . 3. lieber den Wollen , Walzer (Rosas ) . 4.
Wilhelmus von Nafsauen . Niederländisches Dankgebet

« ^ " ckeltanz (Meyerbeer ) . 6 . Armeemarsch
„ • lpaefle ) . 7. Steuermannslied und Matrosenchor
a . Der lliegende Holländer (Wagner ) . 8 . Deutschlands
Erinnerungen 1879/71 (Säro ) .

Abends : Leuchtfontäne.

Der heutige Tagesbericht  der Obersten
Heeresleitung war bei Schluß des Blattes noch
nicht eingegangen.

Betr. Hafer-Anmeldung.
aus der Ernte 1916 ist mit der Trennung vom Boden

» Aeî ^ E ^ rband beschlagnahmt (Bekanntmachung vom 6. 5Mi
Ubah Hetzblatt Seite 811 ). Sämtliche Personen , welche Hafer
ldep^ ^a6erl ^ ^ ^ lben sofort im Rathaus Zimmer Nr . 10

Homburg v. d. Höhe , den 7. September 1916.

_ _ Der Magistrat.

Käsc-Bcftellnng.
Die Lebensmittelgeschäfte , welche schon vor dem Kriege Käse im

Ausschnitt führten, wollen sich unter Angabe ihres Umsatzes im
Jahre 1914 bei Unterzeichneter Stelle melden.

Bad Homburg v. d. Höhe , den 7. September 1916.

Verantwortlicher NedaNeur <£. » « ubentnarm. « ad Hombv„ n, d. S> - Druck und « erlag d- ' H°fb,.chdruckk» , « . I .Schlck Sohn

Der Magistrat.
Lebensmittelversorgung.
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